
Geld für Roller, Bälle
und Stelzen
Spende 2500 Euro für Ausstattung des Spielmobils
Von unserer Mitarbeiterin
Claudia Geimer

M Betzdorf-Bruche. Der Anhänger
für das Spielmobil ist schon da –
nun muss er mit Inhalt gefüllt wer-
den. Und so freuen sich die Kinder
der Christophorus-Grundschule in
Betzdorf-Bruche über eine Spende
des Lions Clubs Westerwald in Hö-
he von 2500 Euro.
Mit dem Geld sollen erste Spiel-

geräte, wie Roller, Bälle, Stelzen
und Wurfspiele gekauft werden.
„Es entspricht unserem Prinzip,
Dinge anzustoßen“, sagt Präsident
Peter Kappes, „das Geld soll lang-
fristig und nachhaltig wirken.“
Kappes überreichte den Scheck

gemeinsam mit Dr. Andreas Ger-
hardt, dem Beauftragten für das Ju-
gendprogramm.
Schulleiter Alexander Waschow,

seine Stellvertreterin Ute Mülling
und Bettina Langholz, Vorsitzende
des Elternbeirats, bedankten sich
für das Engagement. „Spielen und
Freizeit ist ein wesentlicher Teil des
Lebens unserer Kinder. Dafür
brauchen sie Räume, Spielideen,
Materialien und Spielbegleiter“
sagte Waschow. Und die ver-
pflichtende Form der Ganztags-
schule – die Christophorus-Grund-
schule ist die einzige dieser Art in
Rheinland-Pfalz – bedeute mehr
Zeit zum Leben und Lernen in der
Schule. Für das Lernen sei die

Schule „bestens“ eingerichtet, den
Bereich Leben „wollen wir noch mit
mehr Inhalt füllen“, so Waschow.
Die Schule hat nach einem Partner
gesucht, der sie dabei unterstützt
und ist mit dem Lions Club fündig
geworden. Auch der Förderverein
der Schule engagiert sich. Mit sei-
nem Geld wurde vor zwei Jahren
das Spielmobil finanziert und ak-

tuell stellt der Verein weitere 1000
Euro für Spiel- und Freizeitgeräte
zur Verfügung.Waschowhofft, dass
die Beispiele des Lions Clubs und
des Fördervereins Schule machen
und sich noch weitere Unterstützer
finden. Konrektorin Mülling betont
den Stellenwert des Projekts: „Auch
das Spielen hat seine Bedeutung
für die Schule.“

Die Kinder der Christophorus-Grundschule Bruche freuen sich über eine
Spende des Lions Clubs. Mit dem Geld wird das Spielmobil mit Inventar
bestückt. Foto: Claudia Geimer


